
Bill Gates: „Klimawandel könnte
tödlicher als Covid-19 werden“

VIDEO

Multimilliardär  Bill  Gates,  der  mit  seiner  nach  seiner  Frau  benannten
Stiftung weltweit Impfprojekte anstößt, hat in den letzten Wochen durch sein
Engagement  in  der  Corona-Sars2-Politik  gleichzeitig  große  Verehrung  und
harsche  Kritik  erhalten.  Linke  und  libertäre  Unterstützer  schätzen  die
Initiative von Unternehmern, die in der Vergangenheit den Fortschritt der
westlichen  Staaten  beflügelt  haben  (wie  zum  Beispiel  Moritz  Cohn,  der
Eisenbahnen finanzierte).

Rechte Kritiker hingegen halten Gates für einen Opportunisten, der seinen
Reichtum  in  politische  Macht  ummünzen  wolle  und  dafür  Krisen  wie  die
angebliche Corona-Pandemie ausnutze; ähnlich politischen Wissenschaftlern wie
Christian Drosten oder Lothar Wieler.

Daher ist pikant, daß Gates Anfang August auf das Thema Klimakollaps wechselt
und ähnlich wie Schellnhuber & Co. vor einer Katastrophe warnt. Auf Twitter
zwitschert er am 4.8:

Die aktuelle Pandemie ist schrecklich. Der Klimawandel könnte aber
sogar noch schrecklicher werden…

Wenn  wir  die  Lektion  von  Covid-19  lernen,  werden  wir  einen
informierteren  Zugang  zum  Klimawandel  und  den  Folgen  unserer
Inaktivität erlangen. Wir können uns besser vorbereiten, um Leben
zu retten und die schlimmsten Folgen zu verhindern.

Mir ist klar, daß es schwer ist im Moment an Probleme wie den
Klimawandel zu denken. Wenn eine Katastrophe zuschlägt, liegt es in
der  menschlichen  Natur,  sich  zunächst  um  unsere  unmittelbaren
Bedürfnisse  zu  kümmern,  besonders  bei  so  einer  schlimmen
Katastrophe  wie  Covid-19…

Wenn man verstehen will, welchen Schaden der Klimawandel anrichten
wird, kann man sich Covid-19 ansehen und sich vorstellen, daß der
entstehende Schaden sich auf einen längeren Zeitraum verteilt. Der
Verlust von Menschenleben und die ökonomische Misere, die von der
Pandemie verursacht werden, entspricht in etwa dem, was in Zukunft
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der Normazustand sein wird, wenn wir nicht den weltweiten
Kohlendioxidausstoß eliminieren [sic!]. Im Jahr 2060 könnte der
Klimawandel bereits so tödlich sein wie Covid-19, und bis 2100
könnte er fünf mal so tödlich sein.

Fünf mal? Hat er das mit einem Computermodell auf einem Windows-Rechner
herausbekommen? Wenn das Modell die Qualität von IPCC-Szenarien hat, können
wir beruhigt sein. Denn es hieße ja, daß nichts passieren wird, weil die
Sars2-Infektion bekanntlich schwächer als die jährliche Grippewelle im Winter
ist. Die „Pandemie“ hingegen findet wie der Klimakollaps hauptsächlich in der
Fantasie von Redakteuren, Politikern und Leuten wie Bill Gates statt. Die
massiven Schäden und Verluste einschließlich von „Millionen Lebensjahren“
hingegen werden nicht von einem Virus, sondern von Redakteuren, Politikern
und Leuten wie Bill Gates verursacht.

Denn  was  fordert  der  reiche  Amerikaner?  Er  will  Treibhausgasemissionen
reduzieren,  indem  die  gesamte  Menschheit  lernen  müsse,  „Strom,
Nahrungsmittel, Wärme oder Kälte emissionsneutral zu produzieren, und Güter
zu  produzieren,  ohne  daß  dabei  große  Mengen  von  Treibhausgasen  in  die
Atmosphäre“ entwichen. Das geht nicht, wie der geneigte EIKE-Leser weiß, da
„alternative“ Energien wie Windkraft und E-Autos sogar noch mehr CO2 in der
Luft bedeuten.

Man  könnte  nun  sagen,  daß  hier  nur  wieder  ein  Promi  Sprüche  des  PIK
nachgeplappert hätte, um sich wichtig zu machen, was im Englischen als virtue
signalling bezeichnet wird, Tugend-Signalisierung. Allerdings ist Gates nicht
irgendein  Schau-Sternchen,  sondern  einer  der  politisch  mächtigsten
Kapitalisten, der wie George Soros Millionen und Milliarden Dolares in NGOs*
pumpen kann, denen es nicht um das Gemeinwohl geht.

*Nicht-Regierungsorganisationen
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